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Wirtſchaftliche Koalitionen

Sicherung und Verallgemeinerung der Koalitions
freiheit iſt ein Hauptprogrammpunkt der liberalen
Parteien Dementſprechend iſt die Koalitionsfreiheit wie ſie
ja lange bevor die Sozialdemokratie zu einer Macht ge
diehen war auf dem Boden liberaler Anſchauungen er
wachſen iſt von den freiſinnigen Parteien ſtets hochgehalten
worden Man iſt beſtrebt dieſes Recht das vorerſt nur
den gewerblichen Arbeitern gewährt iſt auch auf
andere Arbeiterkategorien insbeſondere auf die ländlichen
Arbeiter auszudehnen Aber der Liberalismus treibt keine
Klaſſenpolitik wie es die Sozialdemokratie tut Er
kann deshalb von den Rechten die er dem einen zubilligt
den andern nicht ausſchließen So ergibt es ſich von ſelbſt
daß er wenn er den Arbeitern eine unverkümmerte
Koalitionsfreiheit gewährleiſtet wiſſen will prinzipiell nichts
dagegen einwenden kann wenn auch die Arbeitgeber
das Recht der Koalition zum Schutze ihrer Jntereſſen für
ſich in Anſpruch nehmen Nur wird es immer darauf an
kommen inwieweit es empfehlenswert iſt auch von einem
Rechte das man beſitzt Gebrauch zu machen und ferner
ob der Gebranuch den man von dem Rechte macht vernünftig
und zweckmäßig iſt

Es iſt nicht zu bezweifeln daß die Arbeiter die ihnen mit
dem Koalitionsrecht verliehene Waffe ſchon in manchem ge
rechten Kampf geſchwungen und daß ſie ſchon manchen
ſchönen Sieg davongetragen haben Allein ebenſo unzweifelhaft
iſt daß ſie mit dem Koalitionsrecht ſchon manchen höchſt
bedauerlichen Mißbrauch getrieben haben daß ſie aus
der Koalitionsfreiheit einen Koalitions zwang gemacht
und daß der Mißbrauch ſie ſchon in manche ſchwere ſelbſt
verſchuldete Niederlage geſtürzt hat Unter den Händen der
Sozialdemokratie die es verſtand die Arbeiterorganiſationen
in weiteſtem Umfange in ihren Bannkreis zu ziehen und die
auf dieſen ihren Jnſtrumenten nach Gefallen zu ſpielen ver
mag hat ſich der Streik aus einem Mittel zur Eroberung
den gegebenen Verhältniſſen angepaßter beſſerer Arbeits
und Lebensbedingungen vielfach zu einem Mittel gewandelt
das in Bewegung geſetzt wird um die Arbeitgeber lediglich
die Macht der ſozialdemokratiſchen Propaganda fühlen zu
laſſen Solche zweckloſen Streiks zwecklos da ja das
Ende doch nur die Ohnmacht der Arbeiter erwies ſind
blindlinks unternommen worden ohne Rückſicht auf die
Gunſt oder Ungunſt der Zeitumſtände ohne Rückſicht auf
die geſchäftliche Situation des betreffenden Gewerbes es
wurden Forderungen erhoben deren Unerfüllbarkeit von
vornherein feſtſtand Jeder verlorene Streik bedeutet aber
8 empfindliche Schädigung der eigenen Intereſſen der
rbeiter
Eine ſo beſchaffene Sachlage mußte naturgemäß bei den

Arbeitgebern die Neigung befördern ſich auch ihrerſeits
des Koalitionsrechts zu bedienen Der einzelne Arbeitgeber
ſah ſich im Lohnkampfe nicht mehr nur ſeinen Arbeitern
gegenüber ſondern umfaſſenden feſt in ſich geſchloſſenen
Arbeiterorganiſationen die auf alle nichtorganiſierten und
nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter einen unerträglichen
Terrorismus ausüben und ſo bikdeten ſich Arbeitgeber

ſchmiedeten um eintretendenfalls für den Kampf beſſer ge
wappnet zu ſein Darin braucht in ſich durchaus keine Ver
ſchärfung der Gegenſätze zu liegen Brachen Streitigkeiten
aus ſo konnten die Verhandlungen von Organiſation zu
Organiſation durch die berufenen Organe beider geführt
werden Es iſt außerdem völlig natürlich daß organiſierte
Arb eitgeber die ſeitens der Arbeiterorganiſationen einen
Angriff über ſich ergehen laſſen müſſen der ihnen un
berechtigt erſcheint ihre Organiſation dermaßen einrichten
daß ſie erneuten Angriffen nach Möglichkeit ein Paroli zu
bieten imſtande ſind

Seit einiger Zeit iſt in den Kreiſen der deutſchen Induſtrie
eine Bewegung im Gange die darauf gerichtet iſt die indu
ſtriellen Arbeitgeberverbände zu einem Kartell zuſammen
zuſchließen An der Spitze der Bewegung ſtehen der
Centralverband deutſcher Jnduſtriellen und deſſen
Generalſekretär Bueck der frühere nationalliberale Ab
geordnete Bekanntlich vertritt der Centralverband Ten
denzen die ſich mit den Grundſätzen der Koalitionsfreiheit
der Arbeiter ſehr ſchlecht vertragen So wenig an ſich gegen
eine Kartellierung der Arbeitgeber einzuwenden iſt wenn
ſie lediglich die Abwehr unerfüllbarer Forderungen zum
Zwecke hat ſo bedenklich iſt es dieſen Zuſammenſchluß mit
ſcharfmacheriſchen politiſchen Tendenzen zu verbinden Denn
die Beſorgnis iſt hier gerechtfertigt daß eine unter ſolcher
Leitung ſtehende Bewegung auf politiſche Abwege gerät und
nicht zur Förderung des ſozialen Friedens vielmehr zu er
heblicher Verſchärfung der vorhandenen Gegenſätze bei
tragen wird

Deutſches Reich

Hof und Perſenalnachrichten
Die Kaiſerin iſt mit den jüngſten Kaiſerlichen Kindern

geſtern abend von Wilhelmshöhe abgereiſt Die Kaiſerin wird
heute vormittag im Neuen Palais eintreffen während der
Kaiſer vom Truppenübungsplatz Altengrabow aus erſt in
ſpäter Abendſtunde in Potsdam anlangen wird

Aus Anlaß des Kaiſerbeſuches in Hamburg wird
am 6 September im dortigen Rathaus ein Feſtmahl ſtatt
finden an dem das Kaiſerpaar die Großherzöge von Mecklen
burg und Oldenburg Prinz Albrecht von Preußen Regent des
Herzogtums Braunſchweig Prinz Heinrich von Preußen die
Herzöge Johann Albrecht und Paul Friedrich von Mecklenburg
Schwerin und Prinz Heinrich XVIII Reuß teilnehmen werden
Der Beginn der nach dem Feſtmahle ſtattfindenden Vorſtellung
im Deutſchen Schauſpielhauſe iſt auf 8 Uhr feſtgeſetzt Nach
Schluß der Vorſtellung wird die Kaiſerin Hamburg mit der
Bahn verlaſſen der Kaiſer nach Altona zurückfahren

Der Reichsanzeiger bringt die amtliche Nachricht von der
Verleihung des Schwarzen Adlerordens an den Erbgroß
herzog von Mecklenburg Strelitz

Kavnllerie Exerzieren vor dem Kaiſer
Der Kaiſer in der Uniform der Leibgarde Huſaren ſtieg

geſtern um 7 Uhr morgens zu Pferde und begrüßle die in
Altengrabow verſammelten 10 Kavallerie Regimenter
nämlich Garde du Corps Garde Küragſſiere erſten und zweiten

verbände die ſich in ihren Organiſationen ein Rüſtzeug
W

Jfruilleton
T Nachdruck verboten

Sibiriſche Gaſthäuſer
Planderei von Dimitri Kugler

Wenn von Sibirien die Rede iſt ſo pflegt das große
Publikum von einem gelinden Grauen geſchüttelt zu
werden Eine unermeßliche Ebene auf der nur ſpärliche
dürftige Kiefern gedeihen ab und zu ein elendes Dorf mit
halb verblödeten in Pelze gehüllten Bewohnern ſchwer
arbeitende hungernde und frierende Verſchickte die vor der
Knute des Aufſehers zittern und in aus Reiſig und Erde
rotdürftig zuſammengeflickten Höhlen und Hütten hauſen

Und das alles vergraben im Schnee darauf der Fuß
des nach Beute ſuchenden Wolfes ſeine Spuren zurückläßt
D das iſt ſo ungefähr das Bild das Mehrzahl der Menſchen
ſich vom aſiatiſchen Rußland macht Dorthin zu reiſen iſt
in Gedanke der die meiſten mit Entſetzen erfüllt Und

doch gibt es kaum ein lohnenderes Reiſeziel Seitdem die
Rbiriſche Eiſendahn gebaut iſt ſtrömen auch ſchon die
Louriſten nach Sibirien die die wunderbaren Schönheiten
des Rieſenlandes ſeine herrlichen Alpenlandſchaften die
mächtigen von der Schiffahrt belebten Ströme die düſtere
ſtimmuüngsvolle Taigä die bunten phantaſtiſchen Städte mit
ihrer ſremndartigen Kultur und die Menſchen in ihrer
intereſſanten Eigenart kennen lernen wollen Das
ne worin ſich ein gewiſſer Mangel fühlbar macht ſind
Haſthäuſer das heißt ſolche nach europäiſchem Mufſter
um Teil liegt das wohl daran daß die Eiſenbahnzüge
omfortabel ja luxuriös genug eingerichtet ſind um bei

ander ißten während der Reiſe kein Bedürfnis nach einer
je Dweitigen Unterkunſt auffommen zu laſſen Nur wer
Sahrt unterbricht muß für ein Logis ſorgen

mr findet denn auch auf jeder Poſthalterei ein ſolches
iſt es leider faſt ausnahmslos wenig empfehlenswert
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Treffenfeld 2 Badiſches DragonerRegiment 10 und 12 Huſaren
Regiment und die ſächſiſchen Karabiniers im ganzen 48 Eska
drons Die Regimenter führten zunächſt in zwei Teile geteilt
Angriffe gegen einander aus Sodann übernahm der Kaiſer
das Kommando über die ganze Kavallerie Diviſion
und kommandierte einen zweimaligen Angriff gegen
einen markierten Feind welchen der General Adjutant General

Leutnant v Scholl befehligte hierbei wurde die Kavallerfe
Diviſion von den reitenden Abteilungen des erſten und driſten
GardeFeldartillerie Regiments und den Gardemaſchinengewehr
Abteilungen begleitet Der Kaiſer nahm nach beendeter Uebung
den Vorbeimarſch der Regimenter ab und nahm dann am Früh
ſtück im Offizierkaſino teil

Ans Südweſtafrika
Die D Kol Ztg unterſucht die Frage ob die Flucht

der Herero aus dem Waterbergbezirk nach Oſten und Süd
oſten Ausſicht auf Gelingen habe das Blatt verneint dieſe
Frage indem es ſchreibt Wenn wir die Ausſichten der Here o
auf ein glückliches Gelingen ihrer Flucht prüfen ſo kann nur
geſagt werden daß dieſe Ausſichten gering ſind Das
waſſerarme Sandfeld wird ſie über kurz oder lang feſthalten
Und zu dem Durſt wird ſich der Hunger geſellen denn daß ſie
auf ihrer eiligen panikartigen Flucht genügend Vieh mit ſich
führen könnten darf als ansgeſchloſſen gelten Dabei muß
allerdings weiterhin die Frage erörtert werden ob die Rebellen
in der Tat die Abſicht haben werden tiefer in das Sandfeld
vorſtoßend oſtwärts zu entfliehen Es erſcheint dies faſt undenkbar
denn über 240 Kilometer faſt waſſerloſe Steppe trennen
ſie hier von der britiſchen Grenze Viel mehr Wahrſcheinlichkeit
hat es für ſich daß die zerſprengten Haufen ſämtlich nachdem
ſie eine Strecke oſtwärts geflüchtet ſind einen Haken nach
Norden oder Süden ſchlagen werden um entweder den Omnu
rambo Umatako zu erreichen und an ihm entlang ziehend den
Durchbruch nach Nordoſten zu verſuchen oder notgedrungen
ſüdwärts zu flüchten Hier am Omuramba ſchlug Eſtorff
bereits am 15 wieder abziehende Herero und brachte ihnen
ſtarke Verluſte bei Eine Sperrung der Omurambaſtraße durch
ſtarke Abteilungen der Truppe und Ueberwachnung aller Wege
die ſüdlich von Grootfontein in nordweſtlicher Richtung führen
oder den Fluß im Oſten begleiten wird daher volle Ausſicht
auf Erfolg haben Daß daneben die unmittelbare Verfolgung
des nach Oſten abziehenden Gegners nicht fehlen darf iſt ſelbſt
verſtändlich Mit dieſen Maßregeln ſind jedoch die Aufgaben
der Truppenführung im Waterberpgdiſtrikt noch nicht erſchöpft
Dieſe hat vielmehr ihre ftete Aufmerkſankeit auch den Vor
gängen nördlich des Etoſa Salzſees zuzu wenden Von dort her
aus dem Amboland ſind ſeit geraumer Zeit keine ſicheren und
verbürgten Nachrichten eingetroffen die ein Urteil über den
Stand der Dinge zuließen Und doch iſt es von großer Wich
tigkeit auch hier endlich klar zu ſehen Von Wichtigkeit ſowohl
für die endgültige Niederwerfung des Hereroaufſtandes als
auch für die Jnangriffnahme von Maßregeln für die ſpäterhin

en Neuordnung der Verhältniſſe im Ambolande
e ſt
General Trotha meldet Heyde iſt mit Eſtorff vereinigt

und ſteht unter deſſen Befehl Fiedler mit Kompagnie Welk
und 2 Batterie bildet Militärſtation Waterberg Brockdorf
unter Fiedler deckt mit 60 Mann ehemaliger Beſatzung Outjos
Naidaus Winkler mit 50 Mann 1 Geſchütz wird von Otjo
ſondu nach Epukiro aufbrechen ſobald Spitze Deimling Otjo
ſondu erreicht Heydebreck rückt mit 5 Kompagnie Regi
ments 2 und neu aufgeſtellter Artillerie auf Epukiro um ſich
den Hereros vorzulegen Eſtorff folgt den Feind öſtlich um
faſſend Mühlenfels frontal Deimling weſtlich um

Garde Dragoner erſte Garde Ulanen Ulanen Regiment von

Dürftigkeit ſind die allgemeine Eigenſchaft dieſer Häuſerdie bis zu einem gewen Grade die Hotels vertreten

Das erſte was dem Reiſenden zu tun bleibt wenn er dort
einkehrt iſt daß er den Raum der ihm als Schlafgemach
angewieſen wird reinigen läßt in der Regel aber muß er
dabei mit Hand anlegen denn andernfalls dürften ſeine
Anſprüche an Reinlichkeit ſchwerlich befriedigt werden
Zumal die Betten ſind in einem Zuſtande der ziviliſierten
Menſchen Grauen einflößt Wer in einer Poſthalterei öfter
zu nächtigen wünſcht tut daher auch am beſten Kiſſen und
Schlafdecken mit ſich zu führen und ſich aus ihnen auf dem
Erdboden ein Lager herzurichten Ein anderer Uebelſtand
iſt daß Waſchgefäße meiſt ganz fehlen Der elenden Aus
ſtattung der Logierſtuben entſpricht die Beköſtigung Nur
der Tee iſt über jede Kritik erhaben Auch bekommt man
oft ein Reisgericht das dem Reiſenden recht gut munden
würde ſofern ihm der Ekel nicht verböte davon zu
genießen

Indeſſen wozu braucht man in einer Poſthalterei zu
logieren Es erweiſt ſich für den der einigermaßen mit
dem Lande bekannt iſt als recht gut vermeidlich Namentlich
im öſtlichen Sibirien wo die Städte dünn geſäet ſind finden
ſich in der Taigä allenthalben Hütten Jurten genannt
die dem Touriſten ein durchaus ſauberes wenn auch ein
faches Quartier bieten Dieſe Jurten ſind urſprünglich für
die Arbeiter beſtimmt die oft in Trupps die Taigä durch
wandern um an einer beſtimmten Stelle Holz zu fällen oder
zu ſchürfen aber neuerdings werden ſie auch viel von
Touriſten benutzt Früher wurden ſie nur im Winter von
einem Wärter bewohnt im Sommer ſtanden ſie dagegen leer
und öffneten jedem der darin Einkehr halten wollte ihre
Pforten Die Arbeiter zündeten ſich dann ſelbſt auf dem
Herd ein Feuer an auf dem ſie ihr Eſſen kochten Koch

eſchirr einige Teller und Gläſer vor allem aber ein Samovar
anden ſich auf den Wandregalen zuweilen ſogar ein Laib
Brot eine Flaſche mit Schnaps oder ein Stück geräuchertes
Fleiſch das mitleidige Seelen für ihre hungernden Mitbrüder
urückgelaſſen hatten Ein paar Schlaſſtellen mit einem

oosſack anſtatt der Matratze einem gleichfalls mit Moos
gefüllten Kopfktſſen und einer groben wollenen Decke dienten

z S E

faſſend
V

die Arbeiter verſorgte Mit der fortſchreitenden Kultur iſt
das jedoch anders geworden Zurzeit wohnt der Wärter der
Jurte meiſt das ganze Jahr hindurch dort und gewährt auch
den anſpruchsvolleren Reiſenden eine gar nicht üble Unter
kunft Dieſe Jurten ſind kleine feſte Blockhäuſer deren Unter
ſtock von einem größeren Raum der dem Wärter wie den
Touriſten als Wohnzimmer dient fowie einem Kämmerchen für
den Wärter und einer winzigen Küche eingenommen wird aus
dem Hauptraum führt eine Skiege auf das kleine niedrige
Dachgeſchoß das durch Bretterwände in mehrere Schlaf
zellen eingeteilt wird Die Einrichtung der letzteren
erinnert ſtark an die Schiffskojen die Bettkäſten ſind feſt
an der Wand angebracht daneben befindet ſich ein roh ge
ziwmertes Tiſchchen und ein Schemel einige Nägel an der
Wand ſind dazu da um die Kleider anzuhängen Die
Waſchſchüſſel ſieht genau ſo aus wie die hübſchen lackierten
ruſſiſchen Schalen mit roter grüner ſchwarzer und goldener
Bemalung die ſich auch bei uns allgemeiner Beliebtheit er
freuen Von ganz gleichartigen Tellern wird auch gegeſſen
Die Lackarbeit iſt ſo dauerhaft daß ſie der Hitze wie der
Näſſe trotzt So einfach die Ausſtattung dieſer Jurten er
ſcheint ſo gut iſt man trotzdem im großen und ganzen dort
aufgehoben Der Wärter verſteht ſich vortrefflich aufs
Kochen und ſetzt ſeinen Gäſten Mahlzeiten vor die ſelbſt
verwöhnte Ganmen befriedigen Das wilde Geflügel das
er ſelbſt ſchießt denn jeder Wärter einer Taigähütte iſt
ein Nimrod iſt knuſprig gebraten und von äußerſter
Zartheit die roten Rüben und Buchweizenſuppen nach
ſübiriſcher Art fürchterlich kompliziert zubereitet beſitzen einen
kräftigen würzigen Geſchmack und der Tee zumal iſt wie
überall in dem unermeßlichen Lande köſtlich Auch an
Nachſpeiſen fehlt es nicht einmal gibt s Blinis eine Art
kleiner Paſteten mit Fleiſch Speck Sauerkraut oder
Maxmelade gefüllt ein andermal kleine ſüße Buchweizen
kuchen dann wieder Marmeladenſterne gezuckerte Zirbel
nüſſe oder Saffranbrot Die im ganzen europäiſchen und
aſiatiſchen Rußland in ungeheuren Mengen gegeſſene ſehr
billige Marmelade hält wohl ſo ziemlich jeder Hüttenwärter
zur Erfriſchung ſür ſeine Gäſte Was die Preiſe anlangtſo erſcheinen ſe ſehr mäßig Lebensmittel ſind ja über

als Betten Jm Winter hauſte doxt einſam ein Wärter der haupt wohlfeil in Sibirien
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Dentſchlands Anſtenhandel in den Monaten
Jannar bis Juli 1904

Nach dem ſoeben heransgegebenen Juliheft der monatlichen
über den auswärtigen Handel des deutſchen Zoll

gebietes beträgt in den Monaten Januar bis Juli d Js
1 Die Einfuhr in Tonnen zu 1000 kg 26,641,581 gegen

26,084,430 und 28,869,231 in den gleichen Monaten der beiden
Vorjahre daher inehr 567,351 und 2,772,350 Edelmetalleinfuhr
762 gegen 791 und 685 An der Einfuhrſteigerung gegen das
Vorjahr ſino hervorragend beteiligt Erden Erze uſw 771,576
Holz 155,544 Eiſen und Eiſenwaren 51,704 DrogerieApotheker und Farbewaren 45,461 während die Einfuhr
von Getreide 330,648 Kohlen 132,948 Material uſw
Waren 49,425 zurückgegangen iſt

Die Ausfuhr in Tonnen zu 1000 kg 21,680,898 gegen
21,522,581 und 18,895,433 in den gleichen Monaten der Vorjahre
daher mehr 158,316 und 2,785,464 Edellmetallausfuhr 243
gegen 233 und 248 Gegen das Vorjahr laſſen 27 von 43 Zoll
tarifnummern eine Zunahme der Ausfuhr erkennen Hierunter
ragen hervor Kohlen 445,526 Getreide 233,515 Erden
Erze 81,927 Jnſtrumente Maſchinen Fabhrzeuge 17,658

die Einfuhr hat noch mehr zugenommen Drogerie uſw
Waren 17,147 während die Eiſenausfuhr um 479,620 die
Material uſw Warenausfuhr um die Ausfuhr von
Holz um 27,861 nachgelaſſen hat An der Abnahme der Eiſen
ausſuhr ſind namentlich Roheiſen 145,000 Rohſchienen

143,000 Eiſenbahnſchienen 123 000 ſchmiedeeiſerne Platten
Stabeiſen Brucheiſen an derjenigen der Materiglwarenausfuhr
namentlich Verbrauchszucker Reis Roggenmehl Reisgrieß und
Graupen veteiligt

Zur Verhütung von Brandſchäden
Die umſangreichen durch Flugfeuner aus den Loko

motiven hervorgerufenen Brandſchäden der letzten Zeit haben
dem Eiſenbahnminiſter Veranlaſſung gegeben die peinlichſte
Ueberwachung der zur Verhütung von Feuersgefahr getroffenen
Maßuahmen den Kgl Eiſenbahndirektionen in Erinnerung zu
bringen Wenn auch die Schwierigkeiten nicht zu verkennen
ſind die der gänzlichen Beſeitigung des Funkenauswurfs aus
den Lokomotiven beſonders bei der Beförderung ſchwerer
Züge entgegenſtehen ſo läßt es ſich bei ſorgſamer Beachtung
der beſtehenden Vorſchriften doch ermöglichen Zündungen an
beſonders gefährdeten Stellen ſei es auf der freien Strecke in
ausgedehnten Wäldern oder in der Nähe von Ortſchaften uſw
zu vermeiden Der Erlaß des Miniſters ſchärft den Eiſenbahn
direltionen daher ein durch entſprechende Maßregeln Brandſchäden
durch Funkenauswurf der Lokomotiven nach Möglichkeit vor
ubeugen Zu dieſem Zwecke ſind insbeſondere während der
errſchenden Dürre alle Lokomotiven bevor ſie in Dienſt ge

ſtellt werden unter perſönlicher Verantwortung des mit der
Uebernahme der Lokomotiven betrauten Beamten darauf zu
unterſuchen ob die zur Verhütung des Funkenauswurfs ge
troffenen Einrichtungen Funkenfänger Aſchkaſtenberſchlüſſe vor
handen ſind und ſich in gutem Zuſtande befinden Auch iſt jedem
Lokomotivführer und Heizer durch Befehlsbuch und perſönliche
Unterweiſung dle peinlichſte Befolgung der im 8 27 der Dienſt
anweiſung für Lokomotivführer uſw gegebenen Vorſchriften ein
zuſchärfen Verſtöße hiergegen ſind auf das ſtrengſte zu ahnden
Sobald bei Lokomotiven außergewöhnlich ſtarker Funkenauswurf
beobachtet wird haben dies die Eiſenbahnbeamten beſonders der
Lokomotivführer ungeſäumt zu melden damit die Lokomotiven
einer eingehenden Unterſuchung unterzogen werden Von den
beteiligten Jnſpektionsvorſtänden und von den Sachdezernenten
wird erwartet daß ſie jede Gelegenheit wahrnehmen werden
um ſich von der ſorgſamſten Durchführung der beſtehenden Vor

ſchriften Ueberzeugung zu verſchaffen

Politiſches
Der öſterreichiſche Genoſſe Pernerſtorfer wollte be

kanntlich auf der Reiſe nach Amſterdam in Frankfurt a M
reden ſein Auftreten wurde aber verboten ſo daß er ſich der
Verſammlung nur zeigen durfte Es wurde damals ſchon in
Ausſicht geſtellt daß er auf der Rückreiſe von Amſterdam in
dem benachbarten Heſſen das nachholen werde was er not
gedrungen in Frankfurt a M verſäumen mußte Die Groß
berzoglich Heſſiſche Regierung hat ihm aber einen Strich durch
die Rechnung gemacht Sie hat dem Einberufer der geplanten
Verſammlung mitgeteilt daß Pernerſtorfer ausgewieſen
werden würde wenn er den Verſuch machen ſollte die Ver
ſammlung in Heſſen zu beſuchen Nachdem der genannte öſter
reichiſche Genoſſe den kindiſchen und geſpreizten Brief an den
Reichskanzler geſchrieben hat wird er ſich nicht wundern daß
man ihn ſo behandelt wie Ausländer von Rechts wegen be
handelt werden müſſen wenn ſie ſich mauſig machen

Die ſozialdemokratiſchen Parteigenoſſen von Dresden
Neuſtadt haben dem Bremer Parteitage den Antrag unter
breitet es ſolle künftig den Redakteuren von Zeitungen die
im Parteiverlage erſcheinen nicht mehr geſtattet werden
Broſchü ren herauszugeben

ſchreibt

Volkswirtſchaftliches

e Norddeutſche Alkgemeine Zeitnung
Unter Berufung auf die Gazetta di Venezia iſt

von einem bicſiaen Blatt die Erzählung übernommen worden
wonach der Kaiſer in einem Telegramm an den bekannien
Amerikaner Gordon Bennett für eine funkentelegraphiſche
Station auf der Nantnuckinſel das Syſtem Slaby an Stelle des
Syſtems Marconi empfohlen haben ſoll Dieſe Geſchichte iſt
erfunden Niemals iſt an Bennett ein ſolches Telegramm ge
richtet worden

Der amtliche Saatenſtandsbericht der bayeri
ſchen Regierung für Mitte Auguſt hebt hervor daß die lange
anhaltende Dürre das Wachstum der Pflanzen empfindlich
geſchädigt habe namentlich in Mittelfranken Oberfranken und
ganz beſonders in der Oberpfalz woſelbſt nach einzelnen Be
richten ein Notſtand fehr zu befürchten ſei Die Getreideernte
iſt größtenteils beendet Das Ernteergebnis für Wintergetreide
iſt guc für Sommergetreide weniger günſtig immerhin im all
emeinen nicht gering Futterpflanzen ſtehen ſchlecht
lee ſpärlich die Grummeternte verſpricht nur teilweiſe geringen

Ertrag Jn einigen Gegenden herrſcht Mangel an Grünfutter
Trockene Wieſen ſind völlig ausgebrannt Jn mehreren
Gegenden namentlich der Oberpfalz iſt Futternot eingetreten Die Durchſchnittszahlen ſind für Winterweizen 2,00
Sommerweizen 2,60 Winterſpelz 1,74 Winterroggen 1,87
Sommerroggen 2,19 Sommergerſte 2,11 Hafer 2,53 Raps 1,95
Kartoffeln 2,87 Klee 3,42 Luzerne 2,93 Wieſen 3,49 Tabak 2,32
Hopfen 2,69 Wein 1,49

Eine Verſammlung von ſächſiſchen Großindnſtriellen hat
den Beſchluß gefaßt eine Deputation an den Miniſter des
Jnnern v Metzſch zu ſenden um ihn verſönlich um Ein
ſührung von No tſtandstarifen für die Jnduſtrie zu
erſuchen

Nach einer von ſozialdemokratiſcher Seite veröffentlichten
Berechnung beträgt der durch den Crimmitſchauer Ausſtand
veranlaßte Lohnausfall 1,700,000 M Rechnet man von
dieſer Summe die gewährten Unterſtützungen ab ſo haben die
Arbeiter rund 900,000 M weniger Einnahmen gehabt
als wenn ſie gearbeitet hätteu

Kirche und Schnlr
Die Pädagogiſche Ztg das Organ des Deutſchen Lehrer

vereins wendet ſich in einem Blendwerk überſchriebenen
Artikel gegen die Beſchlüſſe der Lehrerverfſammlung in
Magdeburg und Halle zum Schulkompromiß Das
Blatt betrachtet dieſe Beſchlüſſe als einen ſchweren taktiſchen
Fehler und ſagt

Die Beſchlüſſe der Verſammlungen in Magdeburg und
Halle werdfn in der kompromißfreundlichen Preſſe einfach als
Zuſtimmungen der Lehrerſchaft zu dem Kompromiß angeſehen
Sie ſind es aber in Wirklichkeit nicht Dieſe Beſchlüſſe
knüpfen an das Kompromiß ſo viele Hoffnungen und
Forderungen von denen gar nicht die Rede iſt
daß in einer Geſetzesvorlage die auf Grund dieſer Beſchlüſſe
entſtände von dem Kompromiß wenig mehr zu erkennen ſein
würde

Die obligatoriſche Fortbildungsſchute für
weibliche kaufmänniſche Angeſtellte hat in ihrer
letzten Vollverſammlung die Handelskammer für die öſtliche
Niederlauſitz zu So rau eingehend behandelt Jn Soranu iſt
das Ziel bereits erreicht indem durch Uebereinkunft der in Be
tracht kommenden Geſchäftsinhaber eine zweijährige Lehr
zeit für weibliche Angeſtellte eingeführt und zugleich
auf Beſchluß der ſtädtiſchen Kollegien eine Beſtimmung in das
Ortsſtatut für die kaufmänniſche Fortbildungsſchule aufgenommen
wurde durch welche die weiblichen Lehrlinge und Gehilfen bis
zum 18 Lebensjahre zum Schulbeſuch verpflichtet werden Jn
Guben iſt vom kaufmänniſchen Verein der Stadt die verſuchs
weiſe Einführung fakultativen Unterrichts für die weiblichen
Aygeſtellten empfohlen und zugleich beſchloſſen worden die Ein
führung einer zweijährigen Lehrzeit anzuſtreben Jn Forſt
beſteht ein privater Lehrkurſus ſür weibliches kaufmänniſches
Perſonal und die maßgebenden Kreiſe wollen vor Einführung
des obligatoriſchen Unterrichts die Erfolge des Unterrichts für
das männliche Perſonal abwarten Auf raſchere Förderung des
obligatoriſchen Fortbildungs Unterrichts ſei nicht zu hoffen wenn
nicht die Regierung größere Zuſchüſſe bewillige behuſs Löſung
der Raumfrage Ju Croſſen und Sommerfeld beſtehen
vorlänfig keine Ausſichten auf Durchführung des Planes Der
Regierungs Vertreter hebt hervor daß die Regierung der
Ausdehnung des Forktbildungsſchulzwanges auf die weiblichen
kauſmänniſchen Angeſtellten das größte Jntereſſe entgegenbringe
daß ſie aber überall dort ſich gründſätzlich ablehnend verhalten
müſſe wo der Unterricht für die weiblichen Angeſtellten nicht
von dem jenigen der männlichen getrennt werde

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Der Kultus
miniſter hat inſolge von Aenderungen die die Wehr
ordnung erfahren hat die Provinzialſchulkollegien veranlaßt

In Anbetracht dieſer Tatſache iſt s um ſo verwunderlicher
daß das Wohnen in den eigentlichen Hotels ſibiriſcher Städte
die Kaſſe der Reiſenden ſo unverhältnismäßig belaſtet Die
Preiſe ſind dort im weſentlichen höher als bei uns das in
den Gaſthäuſern Gebotene aber bleibt beträchtlich hinter dem
urück was wir in mittleren deutſchen Hotels gewöhnt ſind

An Orten wie Jrkutsk das ſibiriſche Paris gibt es
ja Hotels die flüchtig betrachtet einen ungeheuer luxuriöſen
Eindruck machen doch an irgend einer Stelle fehlt es faſt
immer Die größte Verſchwendung wird mit Spiegeln ge
trieben die den Sibiriern den eüropäiſchen Komfort vor
ſtellen und von denen ſie gar nicht genug bekommen
können So iſt denn ein Gaſtzimmer mit einem prächtigen
Trümeau oder einem Kleiderſchrank mit Spiegeltüren und
einem Waſchtiſch auf dem das Waſchgeſchirr aus einer
einzigen kleinen Holzſchüſſel beſteht nichts Seltenes Am
Waſchgeſchirr hapert s überhaupt am meiſten Allerdings
findet man dafür faſt überall Gelegenheit zu Wannenbädern
Denn der Sibirier iſt keineswegs unreinlich ja er badet
mehr als ſonſtwo ein Angehöriger der unteren und ſelbſt
mittleren Volksklaſſen So hat denn auch ziemlich jeder
Bauer dort ſeine Badeſtube In den großen ſibiriſchen
Hotels iſt im allgemeinen der Komfort mehr fürs Auge als
tatſächlich zur Benutzung Die Dienerſchaft pflegt meiſt ſehr

zahlreich die Bedienung dagegen ſchlecht beſonders langſam
ſein Malo mälo was ſo viel heißt wie gemach

ſt die Lieblingsredensart der Sibirier ſpricht man irgend
ein Verlangen aus und erhält Malo mälo zur Antwort
ſo weiß man ſchon daß man ſich in Geduld zu faſſen hat

Zum Schluß wären als Unterkunftshäuſer für Reiſende
noch die Wohnungen der ſibiriſchen Dorfſchulzen zu nennen
die oft aus der Aufnahme und Beköſtigung von Touriſten
ſich einen Nebenverdienſt machen Das Logis bei dieſen
iſt ziemlich durchgängig empfehlenswert und billig wenn
auch natürlich für beſcheidenere Anſprüche berechnet

Kunſt und Wiſſenſchaft
u Jm Kunſtſaglon von Tauſch Groſſe in Halle

darauf zu halten daß die in der Ordnung der Reifeprüfung

und in den Beſtimmungen über die Schlußprüfung vor
geſehene Unterſcheid ung von Reifeprüſungen gar den
neunſtufigen höheren Schulen und Schlußprüfungen an deg mr
ſechsſtufigen gleichzeitig durchgeführt wird Gleichzeitig hat er
auch verſchiedene Beſtimmungen betreffs der den Schülern von
militärberechtigten höheren Privatſchuten nach dem Veſſehen der
Schlußprüfung auszuſtellenden Zeugniſſe getroffen

Heer und Flotte
S M S Moltke iſt am 24 Auguſt in Cadiz einge

troffen und geht am 31 Auguſt von dort nach Funchal auf
Madeira in See Tiger iſt am 24 Auguſt in Tſchifu ein
getroffen und am 25 Auguſt von dort nach Shbanhaikwan in
See gegangen Jagnar iſt am 24 Auguſt in Chinkiang ein
getroffen Flußkanonenboot Vorwärts iſt am 24 Anguſt in
Hankau am Yanglſe eingetroffen Luchs iſt am 24 Auguſt
von Tſingtan nach Hankau in See gegangen Thetis iſt am
25 Auguſt von Tſingtan nach Chemulpo in See gegangen

Soziales
Das Frauenkomitee der Weltausſtellung in

St Lonis richtete durch Vermittlung der Berliner amerikaniſchen
Botſchaft ein Schreiben an das Auswärtige Amt worin die
deutſchen Frauen eingeladen werden anläßlich der
Aus elung Jnformationen über die ſoziale Stellung der deutſchen
Frau und über die Fortſchritte der deutſchen Frauenbewegung
zu geben und ihre Produkte auf dem gewerblichen geiſtigen
wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Gebiete auszuſtellen Das
Komitee erklärte ſich ferner bereit Frauen die die Weltaus
ſtellung beſuchen wollen mit Rat und Tat zur Seite zu ſtehen
und ſich ſolcher Gegenſtände beſonders anzunehmen die von den
Frauen ausgeſtellt ſind welche an dem Beſuch der Ausſtellung
perſönlich verhindert ſind

Verſammlungen und Kongreſſe
Ueber die Vor und Ausbild ung der Apotheker

ſowie das Studium der Pharmakognoſie an den Hoch
ſchulen wurden auf der gegenwärtig in Hamburg tagenden
33 Hauptverſammlung des Deutſchen Apotheker
Vereins die folgenden beiden Reſolutionen angenommen

1 Die 33 Hauptverſammlung des Deutſchen Apotheker
Vereins erkennt in der Bekanntmachung des Reichskanzlers
vom 18 Mai 1904 mit Dank das Beſtreben der Regierung
an die Leiſtungsfähigkeit der Apotheker auf wiſſenſchaftlichen
Gebiete zu erhöhen Sie iſt überzyigt daß die darin geforderteVorbildung die Forderung der 594 fe für Prima keineswegs

genügt um die Vorleſungen der Unlverſitätslehrer mit vollem
Erfolg beſuchen zu können Sie befürchtet ferner daß die
Forderung der Primareife den Zugang zum Fache erheblich
einſchränken wird da gerade die beſſeren Schüler es vorziehen
werden erſt die Reifeprüfung abzulegen die ihnen den Zugang
zu allen wiſſenſchaftlichen Berufszweigen die Doktorpromotion
und die Möglichkeit Nohrungsmittelchemiker zu werden ſichert
Die 33 Hauptverſammlung erblickt daher in der Forderung
der Primareife nur ein Uebergangsſtadinm welchem die
Forderung der Reife eines Gymnaſiums oder Realgymnaſiums
alsbald folgen muß

2 Der Deutſche Apotheker Verein bedauert daß dem für
den Apothekerberuf außerordentlich wichtigen Studium der
Pharmakognoſie auf den deutſchen Hochſchulen viel zu wenig
Beachtung geſchenkt wird und beauftragt den Vorſtand bei
den Regierungen dahin vorſtellig zu werden daß auf allen
deutſchen Hochſchulen Lehrſtühle für Pharmakognoſie errichtet
und mit aus der Pharmazie hervorgegangenen Lehrkräſten
beſetzt werden

KAuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Vor Port Arthur
Wie der Statthalter Alexejew dem Kaiſer unterm geſtrigen

Datum meldet iſt folgender Bericht des Generalleutnants
Stöſſel aus Port Arthur vom 19 Auguſt eingegangen Heute

früh 42 Uhr begannen die Japaner den Uglowaja Berg zu
ſtürmen und er öffneten ein heftiges Bombardement
auf die Befeſtigungen der Nordfront und eines
Teiles der Oſtfront aus ihren Batterien auf den Wolfsbergen
Gegenüber Siuſchina und im ganzen Tale des Lunho führen
die Japaner Laufgräben auf

Zwei ruſſiſche Torpedobootszerſtörer ſtießen am
Mittwoch abend beim Eingang zum Hafen von Port Arthur auf
Minen der größere von beiden der vier Schornſteine hatte
fank über die Namen der Schiffe und Verluſte an Menſchen
leben iſt nichts bekannt

General Stöſſel iſt zum Generaladjutanten des Zaren
ernannt worden

Vereinigung Elfer iſt vertreten mit 19 Arbeiten Bildern aus
Paris außerdem haben ausgeſtellt Hedwig Mechle Grosmann
Karl Oenicke Eugenie Dillmann Käte Reinecken A Leünicke
A Metzener Fritz Fennel Paul W Harniſch Klara Schmidt
Goergen Robert Schultze Rich Thierbach Prof Max Roman
Auch ein Nathangel Sichel deſſen ſüßliche unwahre Bilder ja
a anſpruchsloſen Leuten immer noch Anklang finden iſt zu
ehen

A Eine Ausſtellung von kunſt gewerblichen Ar
beiten engliſcher Frauen will der Londoner Neue
Lycenm Club im Herbſt in Berlin veranſtalten Auf der
Ausſtellung ſollen nur Arbeiten gezeigt werden die den An
ſprüchen der ſtrengſten Kritiker wie Walter Crane und W
Reynolds Stephens genügt haben Die Sekretärin der
Vereinigung Conſtance Smedley hat einem Korreſpon
denten der Daily News gegenüber erklärt daß ſie hoffe es
werde ſo das Höchſte geleiſtet werden was bis jetzt an künſt
leriſcher Arbeit von Frauen hervorgebracht worden ſei Die
Engländer ſind der Anſicht daß ihr Kunſigewerbe die rückhalt
loſe Bewunderung der Deutſchen und Oeſterreicher finde und ſie
glauben daß ſie mit dieſer Ausſtellung einen großen Erfolg er
ringen werden Einer der Preisrichter Reynolds Stephens
hat über dieſe Ausſichten ſich geäußert Sicherlich ſagte er
ſind Deutſchland und Oeſterreich für engliſche Arbeit ein gün

ſtiges Feld vor allem in angewandter Kunſt für Zeichnungen
zu Stühlen Tapeten Ornamenten Sie haben ſehr viel von
uns gelernt doch unſere Arbeiten ſind ſtreng und ſteif im Ver
gleich mit den ihrigen die etwas Leichtes Lichtes ja Spie
leriſches haben Unſere Arbeiten werden auch in dieſen Ländern
verkauft während ſich in Frankreich und den Vereinigten
Staaten ſelten Liebhober dafür ſinden Frankreichs Kunſtgewerbe
iſt ſehr zurückgegangen und in Amerika kommt man nicht vor
wärts weil mon da eine Craze für Miniaturen und Paſtelle
bat Jn dieſem Stolz der Engländer liegt jedenfalls das
Wahre daß ſie im Kunſtgewerbe noch am eheſten die Höhe be
wahrt haben auf die ſie die Präraffaeliten vor allem Morris
ehoben Jbre Malerei allerdings iſt bereits wieder ſehr ge
unken Man darf auf dieſe Ausſtellung wohl geſpannt ſein

Der Celliſt Prof Heinrich Grünfeld ſoll wie wir
geſtern mittellten in Jſchl am Typhus gefährlich exkrankt ſein
Glücklicherweiſe beſtätigt ſich die Nachricht nicht Dem Berl
Be wird aus Jſchl gemeldet Helnrich Grünuſeld iſt ſeit zehn
Tagen in ärztlicher Behandlung Er leidet an den Nachwehenwieder eine Reihe von Vildern neu ansgeſlellt Max einer Nierenkolik die mit ungewöhnlich heftigen Fieber

Sch lichting der bekannte Berliner Maler und Mitglied der erſcheinungen verbunden war aber er befindet ſich jetzt in voller

e elekseus und wird ſchon in acht Tagen das Bett ver
aſſen

Wie die Wiener Blätter melden iſt die Dichterin Marie
v Najmaätier geſtern in Auſſee geſtorben

Das Münchener Hoftheater wird als erſte deutſche
Bühne Die Bergſchmiede von Karl Hauptmann dem
Bruder von Gerhart Hauptmann aufführen

nichtD Warum Miſtral Daudets Arleéſienne
ſehen will Aus Paris wird berichtet Es iſt allgemein auf
gefallen daß der große provencaliſche Dichter Miſtral der Auf
führung der Arleſierin Daudets im Theéätre Romain in Orange
nicht beigewohnt hat Die beiden Dichter waren eng befreundet
und Daudet hat dem damals noch unbekannten Freunde in ſeinen
lettres de mon woulin hinreißende Worte der liebenden Ver

ehrung gewidmet der Stoff des Stückes iſt dem Leben der
Provence dem das ganze Dichten Miſtrals geweiht iſt ent
nommen Trotzdem hat der Dichter der Mitdio es noch nie
über ſich gewinnen können einer Aufführung der Arleſienne
beizuwohnen Allzu ſchmerzvolle Erinnerungen würden durch
das Stück in ihm aufgewühlt werden denn er hat die tragiſche
Geſchichte die Daudet in dem Lampenlicht der Bühne geſchüldert
in der heißen Sonne des Lebens miterlebt Es war ein junger
Landsmann Miſtrals den er zärllich liebte der zu Grunde ging
in den verführeriſchen Netzen einer koketten Schönen qus Arles
Miſtral hat Daudet von der traurigen Geſchichte erzählt und
der Dichter der Sappho hat nach dieſen Mitteilungen ſein
ergreifendes Werk geſchaffen

Hochſchulnach richten zeh Ein dem Bureau des
10 Allgemeinen Parteitags der deutſchen Reform
partei zugegangener Antrag verlangt Neuregelung der Auf
nahmebedingungen ſür ſtudierende Ausländer ausſchließlich der
Stammesverwandten an deutſchen Hochſchulen dergeſtalt daß
1 der Ruf unſerer deutſchen Univerſitäten durch erleichterte
Aufnahmebedingungen für Ausländer nicht geſchädigt 2 unſere
inländiſchen Stüdenten durch ſtudierende Ausländer in keiner
Weiſe benachteiligt werden 3 durch Sonderbeſteuerung der
Ausländer Erhöhung der Studiengelder uſw unſeren Staaten
die Möglichkeit gegeben wird Mittel zu gewinnen zur Aus
bildung hochbegabter Söhne aus den niederen und unbemittelten
Schichten der reichsdeutſchen Bevölkerung Der Parteitag fi
demnächſt in Dresden ſtatt
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drei Perſonen ein

Die ruſſiſchen Schiffe in Shaughai
verlautek daß wegen der vom Waiwupu zugeſtandenen

gigen Friſtverläugerung für den Aufenthalt der im
viertaa von Shanghai liegenden ruſſiſchen Kriegsſchiffe der

Aſche Geſandte in Peking ſeiner Regierung empfohlen habe
be heidende Schritte zu tun 7
Ein Shanghaier Telegramm des Renterſchen Bureaus be

at dagegen die Blättermeldung daß Rußland bereits Befehl
en habe die beiden Kriegsſchiffe Askold und
oſowoi abzurüſten

Nene japaniſche Flottenrüſtungen
Wie die Franlf Ztg aus Tokio von geſtern meldet hat
Marinevere in die Vorſchläge zum Bau einer frei

eigen Flotte angenommen Es ſollen 10 Schiffe zu je
Tons dexen Koſten ſich auf 15 Millionen Yen belaufen

gebout werden Jede japaniſche Familie ſoll M Yen dazu bei

wagen Sonſtige Meldungen
Daliy Mail zufolge herrſcht in den Schiffahrtskreiſen der

Idoner City Erregung wegen des Auftauchens ruſſiſcher
Lenzer in den füd afrikaniſchen Gewäſßſern Viele

ſche Schiffe ſeien mit ſolchen Waren nach Japan und China
Merwegs die nach ruſſiſcher Auffaſſung Konterbande ſeien
die Schiſſseigentümer ließen die Empfänger zwar unterſchreiben
daß dieſe Waren nur friedlichen Zwecken dienen ſollten docherde dies nicht als ausreichender Schutz betrachtet

Die Anchorline teilt mit ihr Dampfer Aſlha von Glasgow
nach Kalkuita unterwegs ſei in Port Salid eingetroffen und
perichte er ſei 60 Meilen öſtlich von Kap Vincent vom Dampfer
Ural zwei Stunden angehalten worden ſeine

Papiere und die Ladung ſeien durchſucht worden

geb

Oeſterreich Nugaru
Der Katſer hat verfügt daß größere Manöver in

Böhmen unterbleiben ſollen und die Uebungen in den
verſchiedenen Korpsbereichen mit dem 31 Augnſt abzuſchließen
ſeien die Truppen ſollen nach Weiſung der Korpskommandanten
auf den kürzeſten Wegen in ihre Garniſonen zurückkehren und
die Urlauber und Reſerviſten baldmöglichſt entlaſſen werden

Frankreich
Heute früh iſt auf allen Quais in Marſeille die Arbeit

vollſtändig eingeſtellt worden

Nußſtland
Prinz Heinrich von Preußen traf geſtern mittag mit ſeiner

Begleitung aus Peterhof in Petersburg ein frühſtückte in
der deutſchen Botſchaft und machte dann dem Miniſter des

Auswärtigen und den verſchiedenen Botſchaftern Beſuche

Türkei
Dlie Pforte erſuchte durch Noten die diplomatiſchen Miſſionen
derjenigen Staaten deren Handelsverträge mit der Pforte
abgelaufen ſind um die Wiederaufnahme der Ver

handlungen wegen Erneuerung der Verträge Jn dieſen
Noten wird ausgeſührt daß nicht viele ſtrittige Punkte zurück
geblieben ſeien und daher eine baldige Einigung und ein Ab
ſchluß der Verhandlungen zu gewärtigen ſei

Nordamerika
An Kaiſer Wilhelm iſt geſtern aus St Louis folgendes Tele

gramm abgeſandt worden Euer Majeſtät entbieten die im
Deutſchen Hauſe verſammelten vom Reichskommiſſar begrüßten
Delegaten deutſcher Veteranen und Kriegerbunde von

Nordamerika begeiſterte Huldigung Auch an den Präſi
denten Rooſevelt wurde ein Begrüßungstelegramm ab
geſandt

e

Provinzialnachrichten

Weißzenfels 25 Aug Attentat Geſtern morgen
gegen 6 Uhr wurde in der Nähe der Güldenen Berge ein

von auswärts hier zugezogener arbeitswilliger Maurer von
drei hieſigen Maurern angehalten und aufgefordert ſofort die

Arbeit niederzulegen widrigenfalls er ſofort über den Haufen
geſchoſſen werden würde Hierbei wurde ihm von einer der

Revolver auf die Bruſt geſetzt Der
Revolver ging los und der Schuß traf den auswärtigen
Maurer in die linke Hand derart daß er ſich ſofort nach

Halle in die Klinik begeben mußte Die Täter ſind bis jetzt
uicht bekannt

Theißen 25 Aug BVeim Turnen verunglückt Auf
elgenartige Weiſe kam der Bergarbeiter Elſte aus Bröditz zu
Schaden Er machte als Mitglied des hieſigen Turnvereins

eine Uebung am Pferd blieb dabei hängen und brach ſich den
rechten Oberſchenkel Der Verletzte wurde nach dem Kranken

hauſe Vergmannstroſt in Halle gebracht
Zeitz 25 Aug Unter dem dringenden Verdacht,

am Sonntag den Bergarbeiter Martin in Streckau durch
Schläge über den Kopf und durch einen Meſſerſtich in den Hals
ſchwer verletzt zu haben wurde der Bergarbeiter Max Land

mann aus Streckau verhaftet und in das Amtsgerichtsgefängnis T
ter eingeliefert

Eisleben 25 Aug Ueber die Auguſt Garcke
Stiftung wird jetzt im Geſchäftsbericht des Deutſchen
pothekervereins näheres mitgeteilt Der am 10 Januar d J

zu Berlin verſtorbene Botaniker Geh Regierungsrat Profeſſor
u Garcke hat wie wir ſchon kurz meldeten den Deutſchen

Apothekerverein zu gleichen Teilen mit dem Gymnaſium fn
sleben und der Univerſität Berlin zu Erben ſeines rund

00,000 Mark betragenden Vermögens eingeſetzt und ihm
herdem ſeine große Fachbibliothek hinterlaſſen Die Er

Schuug der Stiftung die den Namen Auguſt Garcke
ſog man tragen wird dürfte vorausſichtlich im Herbſt d J er

m Mühlberg a E 28 Aug Elbſchiffahrt Trotz desenein niedrigen Waſſerſtandes der Elbe ruht die Frachtſchiff
i it doch nicht ganz Sountag früh paſſierte die hieſige Elb
ecke auf der Talfahrt eine mit Obſt beladene Zille dem Schiff
ter Wenzel Pechſeng in Petzſchüra Böhmen gehörig Ferner

men heute vormittag talwärts fahrend hier zwei Kähne des
diſfelgners Robert Gulmann in Berlin durch beide hatten

ad ieigang von 45 Zentimetern Unter den jetzigen Ver
ſo ſen wo auf dem Elbſtrom wie auch auf anderen Flüſſenn des ungewöhnlich prn Waſſerſtandes jeder Schiſf
rer ruht iſt dies gewiß ein bemerkenswertes

99dat Dittenberg 25 Aug Der Verband der Haus
Reich der Herbergen zur Heimat hält am Montag in der
daben poſt ler ſeine 28 Generalverſammlung ab bis jetzt
Arbeiter 50 Abgeordnete ihr Erſcheinen zugeſagt Auch der
atte erkolonie Seyda werden die Vertreter einen Beſuch ab

Bra ndbauſen 25 Aug Branntwein Preiſe Die
Höhe weinpreiſe die bekanntlich jetzt eine noch nie dageweſene
Deiben e eicht werden nach der Nordh 8tw leider hoch

artoſfel a man in maßgebenden Gegenden eſße Mißernte in
ware nie zrwartet Sollte ein Rückgäſig der Preiſe für Roh

geh eintreten was ſonſt allſährlich im Novemder der
wduſttie ehe n äre das im Jntereſſe upſerer heimiſchen

gut ter e bedauern Die beteiligten Kreiſe tun jeden
ber dieſe e Erwartungen nicht zu hoch zu ſpannen denn je

ie le größer unler Umſtänden die Enttänſchung

Eslrich 24 Aug
laſſenſchaſt eines geborenen Eilrichers in Nordhaufen wurde
eine Abbildung des alten Rathauſes entdeckt von dem Ellrich
ſonſt kein Bild mehr beſitzt
hieſigen Altertumsmuſeum
zeigt die ſchmale V
dem eine ſchöne breite Freitreppe hinaufführt Ein mächtiger

Wichtiger Fund Jn der Hinter

geſchenkt worden Die Abbildung
orderfront des ehrwürdigen Gebändes zu

Giebel krönt das alte Gebäude und trägt auf ſeiner höchſten
Spite die Wetterfahne die jetzt im Muſenm aufbewahrt wird
Es iſt ſchade daß der ſchöne Fachwerkbaun wegen Banfälligkelt
im Jahre 1857 aögeriſſen werden mußte Ferner iſt ein Bild
der alten St Johanniskirche und eine Skizze der Ruinen dieſer
Kirche nach dem Brande von 1860 dem Muſeum einverleibt
Hochintereſſant iſt auch ein alter Stadtplan aus unbekannter
Zeit der inſonderheit über die Lage der Häuſer am Markt und
die einzelnen Straßenfronten gut orientiert

K Erfurt 25 Aug Verhafteter Ortsſchulze Vor
einigen Wochen brannte in dem uns benachbarten Urbich eine

Scheune der Witwe Schachtſchabel nieder Geſtern nachmittag
iſt nun der erſt am Dienstag vor acht Tagen zum Orts
ſchulzen gewählte Landwirt Heinrich Schacht
ſchabel als der Brandſtiftung dringend verdächtig durch den
in Bußleben ſtationierten Gendarm verhaftet nach Erfurt
transportiert und im Landgerichtsgefängnis als Unterſuchungs
gefangener untergebracht worden Der Fall erregt in weiten
Kreiſen großes Aufſehen

O Suhl 23 Aug Die hieſigen Stabtverordneten
haben in ihrer Sitzung vom 15 Jnli er die Vorlage des Magi
ſtrats drei Nachtſchutzlente anzuſtellen mit der Begrün
dung abgelehnt daß ſie die vorhandenen ſechs Polizeibeamten
zur Sicherung der Einwohner bei größeren Exzeſſen für ge
nügend erachten und die Stadt außerdem ſechs Nachtwächter
beſitze die junge kräftige Leute ſeien und der öffentlichen Ord
nung jedenfalls ebenſo gut dienten wie drei Nachtſchutzleute
Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe nicht beigetreten ſondern
hat ſich in der letzten Stadtverordnetenſitzung nochmals für
die Anſtellung von drei Nachtſchutzleuten ausgeſprochen Die
Verſammlung verharrte auf ihrem ablehnenden Stand
punkte und ließ die Vorlage an den Magiſtrat mit dem Be
merken zurückgehen

recht erhalten müſſe

Thal 25 Aug Eine ſcheußliche Tat hält ſeit
mehreren Tagen unſeren Ort in Aufregung Die 84 jährige ſeit
drei Jahren verwitwete und wohlhabende Sch genoß bei ihrem
einzigen Sohn ſchon ſeit dem Tode ihres Mannes eine äußerſt
rohe Behandlung er ſoll ſich ſchon öfter tätlich an ihr vergriffen
haben Vor einigen Tagen mißhandelte der Unhold die Greiſin
derart daß ſie bewußtlos zuſammenbrach worauf er ſie mit
Hilfe ſeiner Frau die Treppe hinabſchleppte und in eine Stube
einſchloß Noch am ſelben Abend ſchritt die Polizei ein Man
fand die Unglückliche in ſolchem Zuſtande daß ihr ärztliche
Hilfe nichts mehr nützen konnte und ſie ohne das Bewußtſein
wieder erlangt zu haben ſtarb Die gerichtliche Obduktion
ergab derartige Reſultate u a einen Rippenbruch daß die ſo
fortige Verhaftung des Unholdes erfolgte Außer den ver
ſchiedenen Verletzungen fand man bei der Sektion der Armen
daß ſie äußerſt mangelhaft ernährt ſein mußte da der Magen
inhalt aus nichts beſtand als ein paar armſeligen Kartoffelreſten

daß ſie ihren Beſchluß vom 15 Juli auf

Die Empörung in der Bevölkerung über dieſes Ereignis iſt groß
und der Ruf nach ſtrenger Beſtrafung des unnatürlichen Sohnes
allgemein

Weida 25 Aug Auf dem Schützenplatze wollte
geſtern abend der Arbeiter Rödel von hier eine Kanone ab
feuern der Schuß ging vorzeitig los und zerſchmetterte dem
Rödel den rechten Arm vollſtändig auch wurde er ſehr erheblich
im Geſicht verletzt ſo daß Gefahr für das Augenlicht beſteht
Rödel iſt verheiratet und Vater von zwei Kindern

Vernburg 24 Aug Verkehr Die von den Deutſchen
Solvaywerken beſchafften Automobil Omnibuſſe befördern jetzt
täglich Beamte und deren Kinder von Solvayhall hierher
Auf der Bahn hat jetzt der Güterverkehr ſolchen Umfang an
genommen daß von heute ab Extrazüge nach Köthen und
Güſten eingelegt werden mußten Der Mangel an verdeckten
Wagen macht ſich inſolgedeſſen ſehr bemerkbar zumal auch die
Militärverwaltung Wagen zu Manövertransporten fordert

Leipzig 25 Aug Beginn der Theater Vor
ſtellungen Der Antrag der Theaterdirektion ihr zu ge
ſtatten daß die Vorſtellungen im Neuen Theater erſt um
/28 Uhr die im Alten Theater erſt um 8 Uhr begzinnen iſt vom
Nate abgelehnt worden

Hohenkirchen 25 Aug Feuersbrunſt Zu verſchiedenen
Malen gingen im Laufe des geſtrigen Tages die Flammen auf
der Brandſtätte hoch und die Feuerwehr hatte tüchtig zu tun
um die Glut durch Waſſermaſſen zu dämpfen Es herrſcht hier
ein fürchterliches Chaos und mehrere Tage werden vergehen
ehe nur einigermaßen wieder Ordnung geſchaffen wird Der
hieſige Ort iſt ſchon des öfteren durch größere Brände beim
geſucht worden ſo in den Jahren 1748 1804 1825 und 1866
Jn der Ortschronik ſind dieſe Brandſchäden getreu regiſtriert

Zittan 25 Aug IStiftung Aus Anlaß ihrer dieſer
age gefeierten diamantenen Hochzeit hat die Gattin unſeres

Ehrenbürgers Herrn Kommerzienrats Becker Frau Charlotte
Becker dem Stadtrat 25,000 Mark zu einer Charlotte Becker
Jubiläums Stiftung übergeben Nach der Stiftungsurkunde
ſollen von den Zinſen der Stiftung unverheiratete unbeſcholtene

ger Töchter im vorgeſchrittenen Alter Unterſtützungen er
halten

Gerichtsverhandlungen
Die Strafkammer des Landgerichts Hannover verhandelte

am Donnerstag gegen den früheren Leutnant Frhrn v Boden
hauſen den Hauptmann a D Beſſer und den Bergwerksdirektor
Heye aus Berlin die wie erinnerlich in Hannover in der Nacht
zum 1 Juni d J einen Zuſammenſtoß mit Schutzleuten hatten
bei dem Frhr v Bodenhauſen durch den Säbelhieb eines
Schutzmanns einen Schädelbruch erlitt Das Gericht verurteilte
den Frhrn v Bodenhauſen wegen Körperverletzung und Wider
ſtandes gegen die Staatsgewalt zu zwei Monaten Gefängnis
und 30 M Geldſtrafe Hauptmann a D Beſſer wegen einer
Uebertretung zu 30 M und wegen öffentlicher Beleidigung zu
200 M Geldſtrafe Heye wegen dergleichen Uebertretung zu
30 M und wegen Beleidigung zu 40 M Geldſtrafe

Vermiſchtes
Von einem verwegenen Einbruchsdiebſtahl wird dem Berl

Lok Anz aus Paris berichtet Zwei elegant gekleidete Herren
ließen ſich eine große leerſtehende Wohnung im erſten Stock
eines Hauſes zeigen veranlaßten den Portier ihnen Zigarren
zu holen und benutzten ſeine Abweſenheit dazu einen Wachs
abdruck des Türſchloſſes zu nehmen Damit empfahlen ſie ſich
mit dem Verſprechen wiederzukommen Tatſächlich kebhrten ſie
gegen 11 Uhr abends zurück nannten beim Paſſieren der
Portierloge den Namen irgend eines Mieters des Hauſes und
öffneten die Wohnung mit dem Nachſchlüſſel Nachdem ſie fünf
Parkettplatten des Fußbodens entfernt hatten ſtieg einer der
Gauner durch die Oeffnung in den darunter befindlichen Juwelen
laden von Lepée Esmelin binab der vollſtändig ausgeräumt
wurde Der Wert der geſtohlenen Objekte iſt ſehr bedeutend
Den Tätern gelang es vor Morgengrauen das Haus unentdeckt
zu verlaſſen

Die intereſſante Skizze iſt dem d

Der fenrige Muſiklehrer deſſen Abentener in Bonn wir nenlich
mitteilten ſcheint denn doch mit einem blauen Auge davon
zukommen Wie dem B berichtet wird iſt Maeſtxo Foo

er wegen Mordverſuches feſigenommen worden war in Freiheit
geſetzt und der Zärtlichkeit ſeiner ſchönen Schülerin zurück
gegeben worden

Weinhändler Sauereſſig Zu einer Namensänderung hatſich ein Weinhändler in Vacharach am Rhein unter deren
Umſtänden gezwungen geſehen Der Mann führt nämlich von
Kindesbeinen an den Namen Sauereſſig Da ſeine aus
ländiſche Kundſchaft ſich nun abſolut nicht mit der Möglichkeit
abfinden konnte daß jenignd der Sauereſſig heißt auch ſüßen
ine hen i orgg Gpiße Herr Sauereſſig mit behörd

er Genehmigung ſeinen Namen gewechſelt tSchellenberg gewech er heißt jetzt
Jugendlicher Lebensretter Dem Schüler Theophil Jähnig in

Dresden wurde die ſilberne Lebensrettungsmedaille verliehen
und vor ſeinen Mitſchülern feierlich mit der Urkunde überreicht
Der Knabe er gehört der 1 Kloſſe der 11 Bürgerſchule an
bat am 16 Juni d Js ein vierjähriges Kind das beim Spielen
von den ſchlüpfrigen Balken eines verankerten Floſſes in die
Elbe geglitten war mit Einſetzung des eigenen Lebens aus dem
Waſſer gezogen Zwar hatte er erſt in dieſem Jahre ſchwimmen
gelernt nichtsdeſtoweniger ſprang er bekleidet in die damals noch
tiefen und reißenden Fluten und brachte das ſchon bewußtloſe
Kind ans Ufer Die Berechtigung zum Anlegen der Medaille
erlangt übrigens Jähnig erſt mit Eintritt ſeiner Mündigkeit

Neue Schutzmanern vor Helgoland Nachdem im vorigen
Jahre ſeitens der Landesregierung verfuchsweiſe eine große
Schutzmauer zur Abwehr der Brandung und damit zur Vor
beugung weiterer Abbröckelnngen der Jnſel aufgeführt worden
iſt wurde in dieſem Frühjahr da die Schutzmauer den Winter
ſtürmen erfolgreich ſtandgehalten hat auch von der Marine
behörde der Bau zweier großer Schutzmauern beſchloſſen Dieſe
ſollen vor allem weitere Abbröckelungen bei dem bereits ſehr be
drohten Kommandeurſtand verhindern Der Ban geſtaltete ſich
in ſeinem erſten Stadium überaus ſchwierig konnte aber dennoch
ſo gefördert werden daß jetzt rechtzeitig vor Eintritt der Herbſt
ſtürme beide Schutzmauern vollendet ſind
Ein heiterer Zwiſchenfall ereignete ſich dieſer Tage vor dem

Wiener Bezirksgericht Leopoldſtadt Der Richter ermahnt einen
Zeugen wiederholt bei der Wahrheit zu bleiben Zeuge J
ſag die Wahrheit Herr Richter i ſag die Wahrheit Der
Richter will ſo erzählt die Wiener Morgenzeitung etwas
erwidern aber ſein Geſicht verzieht ſich zu einem Lächeln das
in ein heſtiges Nieſen ausgeht Hatſchi Hatſchi Hatſchi
tönt es Ein Leuchten geht über das Geſicht des gekränkten
Zeugen der nun ansruft Seh n Herr Richter daß i d
Wahrheit red t hab Helf Gott daß s wahr iſt

Das angeblich lenkbare Lebandyſche Luftſchiff hat ohne jeden
Zwiſchenfall ſeine erſten Uebungen mit Paſſagieren gemacht Auf
einer der Ebenen jenſeits des Bois de Bouloque manöverierte
es mit ſeinem Erbauer Herrn Lebandy etwa zwanzig Minuten
Keine der Einrichtungen verſagte und die ſtaunende Menge
hatte endlich einmal die Freude ein Luftſchiff arbeiten zu ſehen
ohne daß dieſes Vergnügen mit einer Kataſtrophe endigte Nach
Herrn Lebaundhy beſtieg ſeine Gattin für dieſelbe Zeitdauer den
Ballon Auch hierbei ging alles gut von ſtatten Jn den
d Tagen ſollen wieder größere Uebungen unternommen
werden

Waldbrand anf Korſika Seit geſtern wütet an der Oſtküſte
von Korſika ein gewaltiger Brand durch welchen bereits
ein großer Teil der Waldungen vernichtet iſt Der Bahnverkehr
iſt unterbrochen der Bahnhof in Bravone iſt niedergebrannt
Die Bevölkerung ſucht unterſtützt vom Militär des Feuers
Herr zu werden

Der Rächer ſeiner Schweſter Maria Tampone ein ebenſo
hübſches wie ehrenhaftes Mädchen verließ im blinden Vertrauen
auf die Liebesſchwüre ihres Geliebten das Vaterhans in Catomia
und ging mit ihm nach Troina Aber Ginſeppe ſo hieß er
wurde ihrer bald überdrüſſig und Maria kehrte eines Tages
entehrt zu den Eltern zurück Da begab ſich der Bruder Marias
mit ihr zu dem Verführer fragte ihn ob er ſein Ehevberſprechen
balten wolle oder nicht und als Ginſeppe mit Nein ant
wortete ſtieß er ihm den Dolch in die Bruſt ſo daß der Ver
räter tot zu Füßen Marias zuſammenbrach

J Motorboot über das Tote Meer Jn dem Londoner
Jewiſh Chronicle berichtet ein Korreſpondent daß zum erſten

mal ein Motorboot über das Tote Meer fuhr Das iſt gleich
zeitig das erſte mal daß die Fahrt überhaupt auf einem durch
Maſchinen getriebenen Schiff zurückgelegt wird Das Boot ſuhr
von Jericho aus und nach einer Stunde ſchon zeigten die vielen
toten Fiſche die man neben dem Boot in dem Waſſer ſah an
daß man ſich vollkommen im Toten Meer befinde Jm Gegen
ſatz zu der Behauptung vieler Reiſender daß Vögel nicht auf
dem Toten Meer beziehungsweiſe über demſelben leben könnten
berichtet der Korreſpondent daß einige Schwalben dem Boot
zu folgen ſchienen ſie mußten offenbar von der Sirene des
Motorboots angezogen worden ſein Nach der Rückkehr nach
Jericho wurde dem Korreſpondenten geſagt daß die Behörden
nicht noch einmal die Fahrt eines Motorbootes über das Tote
Meer erlauben würden

EZetzte Telegramme

Vreslau 26 Aug Der wegen verſchiedener Straflaten ver
folgte Leutnant Walter aus Ratibor iſt in Graudenz er
griffen worden

Vom Hererokrieg
BVerlin 26 Aug Hauptmann Daunhauer berichtet aus

Owikokorero Das hier liegende Hauptquartier hält
ſich zum ſofortigen Abmarſch nach Oſten bereit ſobald nur ſämtliche
Abteilnngen ihre Verpflegung ergänzt haben Zahlreiche feindliche
Abteilungen wurden in Otjicongo und öſtlich davon als im
Abzug befindlich feſtgeſtellt Das Detacheinent Winkler in
Otjoſondo iſt durch die 6 Kompagnie des 2 Feldartillerie
Regiments verſtärkt worden Größere Abteilungen ſind bereits
am Feinde

Der Krieg in Oſtaſien
Nuſſiſcher Bericht über den Ausbruch

der Port Arthur Flotte
26 Aug Admiral Uchtomski meldet Am

10 Auguſt verließ das ganze Geſchwader Port
Arthur um nach Wladiwoſtok durchzubrechen Das Ge
ſchwader paſſierte die Minenſperre ohne Unfall und fuhr bis
20 Seemeilen von Port Arthur weg als der Feind in Sicht
kam Es entſpann ſich ein Kampf von halbſtündiger Dauer wobei
die ruſſiſchen Schiffe keine Beſchädigungen erlitten Fs Um 5 Uhr nachm
griff der Feind jedoch von neuem an Der Kampf dauerke bis
7 Uhr Dabei wurden die Zeſſarewitſch und Pereßwei
eruſthaft beſchädigt Die Panzer Pereßwet Retwifan
Tabjeda Poltawa Sebaſtopol der Kreuzer Pallada

Petersburg

und drei Torpedoboote kehrten nach Port Arthur
Getötet wurden 38 Mann verwundet 21 Offizierezurück

Damit beſtätigen ſich frühere japaniſcheund 286 Mann
Berichte über den Kampf



Handel Gewerbe und Verkehr
Ausprägang von Dreimarkstücken Anf Er nehen der

Regierung hatte die Handelekammer zu Sarau ich dnrüber an ünssern
ob ein äringendes Verkehrsbedürfuis für Ausprüenag von Dreimark
geren beetehe Die Frage wurde verneint unter Hinweis darauf dass
war die lan e Gewöhnrung an den Taler zu Gunsten der Sehaftong einer
eSlehen nieht in d erimasystem passenden Münze sprechen könne

tsbedürfnis dafür bestehe nieht im Gegenteil die
ahren in immer stärkerem Masse ans dem

sie mit Gewaft immer wieder hineingepresst
einer Seite bestrilten aber do h ugezeben

dass dem Verkehrs fnis dureh eine umlangreiche Ansprägnung Von
Bin Zwei und Fünfmarbsineken sowie Zehnmarketßieken tenüge zu
J eiten sei Für Lahniahlungen sei insbesondere äusserst wiehtig eine
weitergehende Apfgung von Zehnmarkstüecken und daneben bünk
miarkstüet en letztere müssen zugleich eine baudlichere Form als die
gegenwärtige erbalten

Kio de Janeiro 24 Aug Wechsel anf London 12332

Hin rationeltee Ver
Taler seien seit lagen
Verkehr ab estossen ohwo
ein Dies wird zwar v

an

Noehbennühberefeht der Relehnbank vom 23 4ug
Berlin 25 Aug

Aktirva
Metalbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Darren od ausl Aüuzen das Pfund ſein zu
3392 M berechnet A 970,2 B,000 Zun 32,914,000

2 Hest an RKeiehsk einen 26,726,000 Zun 68,900
3 an Noten an Banken 34,227,900 Zun 902,000
4 an Weehseln u 732,355,000 Abn 7,417,0
5 5 an Lomhbardſor ungen e 5 635,000 Abhn 7,80 ,900
6 an HKfekten 9 108,526 900 Abn 6,992,0007 an sonstigen Akliren 381,299,900 Abn 1,401,000

Passiva
8 das Grundkapital M 150,090,000 unverändert
9 der Reservefonds 1,614,000 unverändert10 der Betrag der um Noten 1,206,432,000 Abn 16,992,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten u 3585,792 000 Zun 22,655 000

12 die sonstigen Passi ven 26 806 000 Zun 590 900
Zahblungs Einstellungen

t Sàſgzalze lNamen Wohnort onroht s S z
es a

HFubruniernehmer Chr
Röder armen Barmen 16 8 28 8 9 9Ohr Georg H Sostmann
Fahrradteitehaudlung Dresdon Drezden 18 8 9 20 9 20 9

Kaufmann Wilh Fuchs
Fisehhandlung Düsseld rf Düsse dorf 17 8 15 9 9 30 9

Costwirt Joh H Grotkop Tisleben E sleben 18 8 27 9 16 9 12
Witwe des Kaufmanus

J D Senf Nordenham Ellwürden 17 8 10 9 21 10
Elmsh ExporthranuereiChr Engel brechtsöhae

G m v H Elmshorn EBimshorn I 8 17 9 I15 9 11 10Firma Pelz John Frankenb S Fraukenb S 18 8 28 9 17 9 1
Kaufm lIeinrich Bruvo

Bennewitz Tabakhlg Leipzig ILeiprig 18 8 22 9 14 9 5 10
Kaufm Frz Max D

Sehriekel Wirisehafis

nrtikel en gro Leipzig Leipzig 13 8 22 9 14 9 6 10Kfm Gustav EI aue Mühblhb i Th Mühlh i Th 17 8 20 9 19 9 10
Banunternebhmer I ud w Mülheim Mülheim
irelderhaft Ruhr Ruhr 17 8 159 9 10Siegfried Grünebaum Bürgel a M Off ub a R 18 8 19 10 9 i4 10

Kaufm Oito Trost Rositock Rostook 18 8 126 9 16 9 12 10

Preise von Kali Kuxoen
festgesiell ron samusel Zielenziger Berlin und Eezrzen 25 Aug

Geld Brief 1 Gold HrielAlexandershall 6800 6875 Hohenfels 12,600 390Heoteuroue S 8259 Uohenzollern 7420heuthe Aktien 290 4259 Johannashall e S
Bernhardehnall S S Justus 7750Bur bach Z 9500 Kaiserode 7325Garlai nnd 6320 S Nonustassfurt 16,130 6,300
Desdemona e Ronnenberg Aktien 13851 1420Deutzehl and 5751 585 SalzdetturthkKknaliw A 25 0 2600
Friedrichehntl 1500 1535 Salagitter Vorz Akt 920 939
Blückauf Sondorah 14,790 14,900 Schwarzburger Salin 990
IIausn J 1075 1199 Siegkried 1 e 2125Henlwigabnrg 1,6 0 11 15 Wilhelinahall 12 400 22,590
Heldburg 4600 4700 Wintershall 8925Uoraynin 23 600Von Kaliwerten Heldburg bei grossen Umsälzen steigenä

Scohlachtviehmaxkt im städtischen Viehkhofe zu Halls
Am 25 Aug 1904

reitso 50 Kg a Lebend b Schinehtgewieht
Aufgetriehen waren I Qual II Qual III Qual e

a v a v a vG J FÜFÜcci0mRR U 72 WWW mJ1 C PJ W 2 S

48 Kiuder 48daron 7 Dehsen 37 33 32 79 Färsen 351 32 390 923 Kühe 34 30 289 239 Bullen 351 33 l Z3Zt S 938 Kälher 421 328 351 3829 Hammel Sehukfe 33 30 27 289237 Landschweine 69 6686 54 I 5 12Gesamtauftrieb 252 Sohlachttiere Ausgesuchte Posten über Notiz
Besehäfisgang Hott

Gesamtaultrieb äteser Woche 111 Riuder äavon 17 Ochsen 10 Färsen
53 Kühe 31 Bullen 53 Kälber 92 Hammel Schafe 467 Landschweine
zusammen 733 Schlachttiere

Getreide Mühlen BErzeougnIlaze asw
New Vork 25 Aug Telegr Roter Winter weizen

es 1085 trorige Sotierung 1081/, September 109 109
Oktober Dezbr 1085 108 Mai 1092 1088, Ala e
September 587 595 Dezbr 572 59 Mai Mehl
4 00 400 Getreidefracht 1

le ago Aug Telegr Weizen September 104
103 Dezember 105 1045 Mals September 53 538/,
la gdedurg 25 Aug Amii Nolterungen Die Notierungen Voer

stehen sieh für 1990 kg netto ab Station unä frei Magdeburg Weizen
engl und Sommer mait gut 168 172 mittel 169 16 gering do
Kolben Sommer gut 175 180 Rauh gut 182 165 mittel ausl
gut 189 190 M mittel M

Roggen mnländischer rubig
ausländischer gut

Gereste hieeige Chevalier unverändert gut 165 175 AM miltel

25

134 137 mittel 139 132 gering

gering keinste Qualität über Notiz Landgerste gut 150 162 AI
r s Wintergerste gut 125 132 auslünd Futtergerste

gut 329 122 M
Hafer inländ befestigt gut 136 140 3I mittel 128 123 MI

Kering bis BI nus ländischer gut MI mittel BI gering M
Mais runder befestigt gut 121 124 AI amer bunter gut 126
Krbeaen hiesige Viktoris unverändert gut 193 225 A1

19 M grüne Folger gut 195 205 31 mtel 787 196 M
Kaps rohig gut 192 155 M
Berlin 25 Aug Frühmarkt

177 h Eahn Dez 185,26 182 Roggen märker und posener
138,59 1389,50 ah Bahn Okt 143 30 Dez 145,75 Gerste leichte
inl I uiſergereie laäl I28 zchwere 139 146 alles ab Bahn russische u
Donau 128 132 frei Wagen Haker märk mecklb pomm
o 2ehles fein 185 66 do märkiseh mecklenbg pomm poseneohle mittel 149 154 do märkiseh mecklenbg pomm posen
ehe eine 145 148 russ 151 144 frei Wagen NMais amer mixeä
guter 132 134 runder 126 129 türk mixed 120 121 00 frei Wagen

r mländ mittel 152 156 feine und Taubenerbzen 157 17eab Bahn und frei Wagen Weſzeanmeh l Nr 00 loco 23,00 25,90
o gege um e Hr 9 und 1 loco 17,60 18,60 Weizen k leiſe

10,56 7 Hoggenk leie II 75 12,25 i an Müblo
am be rg 25 Aug Weizen fest aber siill hoisteinizener u meeklen

burgischer 176 186 Ilard Winter No 2 Aug Abladg
fest aber rul eüdruss fest aber still 9 Pud 2525 für Auzust Abldg 102
m o vnd holsteinischer 136,00 144,09 Mais ruhig amoerikanwied Aug Abldg 102 IIater kest Gorrie Fest z

Aniwerpen 25 A Wols en rubigAakor eie u ig Mais zietig Geo re te fest

mittel

Weilzen märker u havelländer

Koggev

Oelannaten Fott waren
New York 25 Ang Telewr Schmalz Western steam 7,35
30 do
Ohlengo 25 Aug Ielegr

Oktober 7,02 7,02
Kromeau 25 Aug m3624 V in Doppeleimern 372 F

25 Aug
Sehluaaborteht

Hanhuwereg
Varie 25 Aug

Schmalz höher

tohe und Brothers 7,40 7,40
Schmalz September 6,90 6,95

Loko Tube
8pweok etelig

Rnbol unrorroll fest 1o00 47 09
48,75 Sept Dez 49,00 Jan April 50 90r pen 25 Aux Schmalz per August 90 00

Petroleum
Hamburg 25 Aug Petroleum ruhig Standard white lo20 ö,30
Antworpoen 25 Ang tohluseberieht

und Firkina

Rüböl ruhbig August 48,75 Sept

Kafintertes Type weies
In 18,75 her r per Aug 18 75 Br per Sept 19,20 Br per Okt Dez
19,25 I

New
New Vork 7,70 do

Juh ig

llambnureg 25
ar Sept 36 50 Gd
Ruhig

vork 25 Ang Telegr Petroleum Signdard whlte in
in Philadelphia 7,65 do Rotned 10,40 in Oase g

do Credit Balauces Cat Oil ity 40
Kaffoso

Unamburg 25 Aug Kaffee behauplet VUmaats 3909 Sack
Aug vorm 11 Uhr

Dez 37,25 Gd März 38,00 Gd
Kaffee good avrerae Saptos

Mai 38,50 Gat

Ameterdam 25 Aug Java Kalkeo good ordinary ruhig 30 ,50
Havrre 25 Aug
eimnnn iegler u

Dez 46,50 März 46,75 Mai 47,25

z F e r e

Schlussbericht Horicht ger Hamburger irma
Kaffee goocd avernge Santoe per Sept 4b,25

Behanptet

50,40h47

Waszzeratänäde bedontet äber unter Nun
c J J

Frieen Druckenpegeol 21 Aug
Weissenfelz Oberpegel

cko Unlerpegol
Trothe
Alzlobeon Oberpegol

do Unlerpegel
Barn burg
Kalbe Ohberpegel

do Unterpegel

Saale und UVnstraute 7 all Wer A o2,26 222 4 da7 0,56 7 I 0,64 27 7

2,08 2,8 2v 0,53 0,55 40,20 7 77 6,20
771 u0,54 g m 44 h 2Der Wasserstand von Trotha beßndet sich im Abenädblatte

100,505260

Moldan, Taer Eger Blbe

Aug Fall Wuenso u a Wug
BRudwole 54 0,20 PIlorgau 25
Prag Miitenberg 0Jungbhunzigu 3,30 2 Roeslau
aun 950 26 Barby 0201 21Pardubiis 0,52 3 Magdeburg 9,07 1Brandeis 9,62 Tangermünde 4 0,20Molnik 1,20 2 Witeaberge 5,13eoitmeriits 1, 24 BDbömür Peg 24 0,62 2

Aussig 25 9,4 4 auenburg 25 054 1Dresden 2,39 1
Ausstg 25 Aug Von den oberen Plätren werden 8 ew Fau

gemeldet

m Nordd Eiswerke a Dents Bp B Pa VIIB liner Börse 25 An Norddiseh Lederpap 9 128,756 do v Ia econv Berg werks u Kätten Ges

t g i ro 155 755Nordd Wolikämmerei l 2 do X uk 1908 4 101 s Apferbeck r T 173Ervinzung zu den lelegr Obersehl Porti Cem 153,00 do XI n XII 1920 4 1102,90 Arenverg Hergwerk 40 762 5
Meldungen im xestr Abemiblatt Omnibus Gesellschaft 14 293,00 Hamb 251 340 unk 1925 105 7006 ßaroper Walzwerk de

Oppelner Brauerei do unk bis 1900 2 100 6966Berzelius 0 124Bank Diekonbo Oppeln Portl Cem W s 155 500 do S l 310 unk 808 i 96 9600 Bismarckhütte l11 274 C
a Orenstein Koppel 2227 do S 46 190 uk 1905 32 95 25 C oneordia Berwviv 03Berlin Wechsel 4 Lomb 5 9 175 006 41/5 Concordia Bergwerk 18 310 obAmseteoradam s üräüsso 3 Reicheit Metallsehraenb 79 10 do alte u con W rn 95 25b20Consolidat Bergw G 28 436 7510

Wien 3/2 Petersburg di Rhein Chaw u Hinasr u 201755 Hann Bod Pf Luk 1904 98,006 Consol Marie O 73,09010
oudon s Paris g s 192 600 45 37 5 3 e Duxer Kohlen kon I0 1170 256Deutaohe Fonds u Stantapa San Cement 2 Iuog u 4 e V v 1 o c See Gretel r

e r e e e äkker n Waloka b ipz Hyp B VII 1908 3 98 606 arzerEisenw Lt A B 0 66 600 3armer Stactinnſeſho 9773 98 4902 Schimmel Mtaehinen 122 755 do do F lo3 2201 Höseh Eis u St 12 221 böl
Berliner Sindi Ohbl 32 100 000 Sehlesische Cement 72182 7564 o do IX 4 i08,000 Inowrazi Steinsalzb l 5 114 50

do do 1692 89 906 Sehuckert Elekt, 0 117 7562 ein B 6 zu 56 50 Katto witz Wgdeuger Si Aul 32 v9 905 Sohwartzkoptf 10 243 s ein conv 36 60 Kattowitzer 16 209,49naedohburger e /2 99,996 jSchwartzkopff 527 J0 Serie U 1 1100 50 Königin AIari V A 3h h n e e et ar ehe ins u et e 3 üseeMerseburg 190 unk v 4 108 s00 Stettiner Cham Pidierſs 336 52 unkädb bis 1907 99 96 5020 I nie Tieſban kony 9 4850
Naumburg 1990 abg 32 98 606 Sudenburg Maschin 0 91,50 I ao Em VI 4 100 60 do do St Pr 0 l 119 250
Meatpr Vrov Anl 32 92 398 Ver Köln Rottw Pulv i do Em VII unk 1906 1 101,2066 M agdeburg Bergwerk 35 577,250

Bacd Sinnla Kis Anl 31/2 190 00 Vereinsbrauerei Artern 6 106 755 n 9i1l 4 5 tat z zemh iel 8 1657 250 do VIII ukh b 191 102,29526 Mlarienhütte Kotzenau 0 75Bayrisehe Anleihe 3 /2100 h Westk Draht Industrie e r do Präm Pfdbr 4 135 406 Mend Sehwert St Pr 2 96 25910
Grannee 20 Thlr T 120 255 Nittener Guss Wordd Gr Kred Pfab 100 006 Niederl Kohlen 3 1100 75Köln Alind Pr Anlh 134 90b Wilhhelmshütte con v e do IV V ukb b 19081 1100,909 Rhein Stahlw Lit C 8 186 00b23
lnmb 55 Thlr Lose 9 PZuckerfabr Eraustadt stpreussische 3/2 99 10 Schlesisch Zinkhütten 17 374 7564
MAeiningor 7 I owse 36,40b2B omnm Hyp A B 40 fr Z 91 106 Stautberger Hütte O 1101,00610
Oldenb 40 Thlr Iose 3 Dentagche Risenb Prior Oblig do 40 3 290 r 91,0965 Westfälische Stuhl v 0 128 00

ljängische Fonä osensche 3/2 99,75ß Wurm Revier 8 152 70bAn z 15 ITalie IIotisſedt m 94,256 V B C Pfd 1V rz 115 r 7Argen Gora Am d 97 In lo X rz 110 4/211I blig v Inänstr uo innere do a z 3e z o XIII rz 100 13 olig Berg w Ges
Barletia 100 I ire I do XIV ukb 1905 90,6962 F sBara Binge un Tesn u Deutseohe Bisenv St Prior ſo V un i8o8 u 95 n e
do do 1888 r f r he XVIII ukb 190 n J eciaſtenb Papiert 4/2102 6Chilen Gold Anl 1689 42 Urezigu Warzenau r ie i u 1912 9 S cherier Kahwerkel 4
r St u 103 400 r r s e Bochumer Gussstahluns saue /2do v 1896 99,206 Bisenb Prior Obligationen do 1908 121 103 200 hen er Zu In z 107 1otado V 1898 4/2 69 28 do 1885 89 94 3/2 95 40 e Tieht kt erer D v 4 I Blcktr Licht u Kraft aEgyptische priv Anl Zu T 7 Ital Eis Obl St gar 2,60 72,100 do am J 0l uk Zu 7 56 Gr Berl Plerdeb I u I 9172 100 100
do do do z do Mittelmeerb stfr 4 do 1896 96 72225 Gamb PacketfahrtFreiburg 15 Fr Loose r Z 37 25b Lemberg Czernowitz 4 100 o A B abg 809r2125 4/2 110 000 Helios Elektr Ges 4/2 71,7901

Griech Ani 1881 84 60 45 306 Gest Frz Staatsb gar 3 89,200 do do 100 60 u do 5 75605
do kons Golädrente 39 35 20 do Ergänzungsn 3 88,100 Jo do 3/2 94 20 er Krupp Obl 5 1162 2562do BMonopol Anl 134 47 60 do Gold Pr 4 1101,306 do Resteertifikate kre e aurghütie 31/2 101 250
wer ingne e 43 4970eterr Lokalbahn e i 33 aphta Obligationen 41/5 101 Ocbsissabon Stacdtanl 1886 3 do Nordwestbahn 5 8 160 o XVIII ukdhb 18908 3 Norddeutsecher I 42 103do do 81 50 l Südöster Bahn omb 2 o 65 506 jo XIX ukädb 19091 1 101 504 n e e
21 e 7 9 h 60 r 1061 c und 4 102 100M ailänd 10 Lire Lose e Z o do Obligationen 5 197,00B J lo S rku W ide ne v Fiete Winkler 4/2105 750

Alexikaner Anl à 100 2 Ing Nordostb Gold O o XXII ukdb b 1912 50 t i rei ado à 20 6 102 2 n 22 27 t hab v 1912 53 190 00 Sei tzer Fisengieseerei 492104 660
Norweg Stants Anl 88 Iwangorod Dombr gar 4 10 KXIV ukdb b 1917 32 96,606Oesterr 186Cer Lose 4 Koer Weoronegehöpe 4 fio XXV uk b 1914 4 1103,756 Bank Aktien
Rumän Anleihe 1891 4 86,40 K Chark As Obl 89 91 2562 lo XX VI uk b 1914 33/4409 oa mittleren u et l 89 4 Klein Obi p 1904 92 96 100 Bank Borſ Ken 5751130 255

do do kleine 486,606 I3ſosco Kiew Woron 4 91,257 o P 1908 4 100 2046 Berg Märk B i Elb s 161 800
Russ Gold R 1884 87 5 98,7052 Mosco Kurskx 4 do n e T 3 99,756 r Hyp Hart 5do Orient Anl II 4 90,306 sco Rjä do do Em II unk o 0 it B 36,000do do II 2 r jJ4o0 do III ukdb 1912 99 755 j Börsen Handelsverein fr Z 114 400do Nicolai Oblig 4 lGOrel Griäsi 1889 4 Rhein W I II cs 1 100 405 Cob Goth Kredit Ges 4 765
do Boden Kredit 5 Rjäsan Koslow 03,7065 II u IV b 1904 35/2 94 606 Cöln W Komm z

e r a etuss Präm Anl b 1909 91,59 VII unkdb 19 4 1101 20 h Soh lter P Rann udo do 16661 Bybingh Betoreve vui ukäb 1910 4 101 60 do Ifypoth B Berl 61/2 131 5964
Schwed St Anl 1886 32 99,506 Russ Südwestbahn 4 IX ukdb 1912 4 102 350 Dresdener Bankverein 5 103,106

do do 1890 a Franskaukasische z 76 25620 Süehsische 4 D T Essener Kredit 160 00b20do Hyp Pfävr 1878 100 30 be Warschau Wiener 10er 4 do 5 99 600 Gothaer Privatbank 6 125605
Türkische Anleihe D do IX Ser do 6e A0b do Grundkreditb 7 1148,00b2Pdo Administ 4 86 26 Wladikawskas Oblig 4 Westd B C Pf L uk 04 4 151 906 Hamburg Hy zoth B 8 1163,800

do 400 Fres Leoss r Z 127 9663 do unkdb b 1906 4 91,80b do do VI 10 4 1102 106 Königsberg ereinsb 6 1117,250
Ungarische Kr R 97,50B MAſanitoba rz 1933 u Westpr ritt I I B u 99 300 übecker Kommerab 2/3 134,106

do Stagts R 97 i Northern Pae Pref 4 104 596 F Pommersche 1 1083 1500 Magdeburger Privatb 4 192 006u r 5 2 tr a do Gen Iien 3 74,106 s Posensehe 4 103 308 Nordd Grund Kredit 5 102 25416In duaszis Aktien 8 Lonis u S Fr r 19311 ZjEPreussische 103 265 Br Hyp B be u 412 116 80i50
G f Anilinfabr 6 233 555 do do do 6 Säehhe Ekreuss Pfandbr Bk 139 205Admiralsgarten Bad 100,2 Central Pacific 99,306 Sehlesische e 4 102 90h Wilhelma Mgd Allg U 212/3 1770

Alfeld Gr nau 129 755Annaburger Steingut 1131906 Anatol I 2040 41 1103,70620 zr T s re Frgr 2640 M J 1102 70 elprlger 25 AugBraunschweiger Jute 12 188,506 Galiz Karl Ludw 4 100 106 m Lt 2Berl Anh Maschinen 2 211,906 Kronpr Rud St Seh 4 1100 20 3 Sache Kent Anl 2353 138 856 1 Afanat Gew 1882 101 366
Beri Charl Bau V m I 799 006 nene G O 62,10b20 do 1000 88,855 14 do 1879 101 306Berliner Boekbrauerei 81/2 159 50b26H ortug Klaoub O 1 74250 do r z Se gss J 8 An 33

o Käuig 6 118 75 o hlr /a8tadtoh 1konvu Se i 5 i e Schwelz Centralbahn 4 v W Santsanl 1855 100 94600 13372 do v 190 506
Birkenwerder Vorz A c 61 05620 3/2 do 67 kv 400 500 100,550 3/2 Altb landoblig 5000 100,756Brsl Eisenb Linke 6372 232 50 3 nudrentonbr 500 98 606 3/2 do do 500 100,752
Breslauer Oeiwerke 9 77 49b2 Analknd Eiaenb Stamm u Divdo Sitrassenbahn 71/4 163,900 Staman Prior Aktien v Biseonb Stamm AKt s eipe Ciektr Werkeſ129,502
Cement Bau Ges Berl r 16306 l 1I10 Auesig Topl 500 fl 224,906 3/2 do olektr Strassh 192 506
Charlottb Wasserwerk 14 320,206 Anenhen S1natrioht 61 127,756 5 Böhm Nordbahn 7 do Gr elektr Strassb 176,065
Chem Fabr Schering 5 3314 008 Aussig Teplitz 10 9 Buschtishrad Lt A 262,796 10 do Bierhbr Riebeck 225,00B
Chemn Masch Zimm 0 1102 906 Böhmische Nordbahn 5 I do do B 261,50B pz Kammgarnsp 159,256Dessauer Gas 10 208 50 Buertiehrnder B II I H Gullz K Ludw B 72 4 Malztf Kehlleua 160,005
Disch Gasglühl Ges 9 230 0026 Graz Kötlach 5 5 Uraz Köllach 99,606 do Wollkämmerei 8Dtsche Jutespinnerei 8 1144,5003 HBalhorat Blaukenb 5 120,500 12 Anrienburg Mla wie 49 Mansfelder Kuxe 802 00bb
Deut Steing Hubbe 78,650b26Jnrn Simp kv Westh 10 Naumhburger Braunk 178 026Eckert Masch Fab 9 1II36 006Kaschau Oderberg 4 Div Bank u Kredit Akt 0 Porth Cement Halle 67,990
Elberfeld Farbenfabr 29 430 00baBI emberg Czernowitz 7 8 Allg D Kr A I pr 174 6010 213 Sächs Kammsg 59,906Erdwannsdorf Spinn 1/2 57,0065 Oesterr Nordwestb 43 4 n hen veräin 96 750 Süäehs M F ktartm 112,006

Görlitzer Eisenbbed 12 260 500 Südösterreich Lomb 0 19,20b 5 d5o Bankverein 103 006 Fabr Schönherr 222 00
Grevenbreiecn 9 82,00 Ungar Galiz Car 5 6 Gothaer Privarb C 15 Thür Gasges Sp 27 e
Hansa Dampfsehitf 6 125 396 r Kior T D 4 Kob Goth Kred Gs J lamm Pr uHarburg Wien Gummi 20 293 008 Warsohnu Wien 7,40 159 25b2 7 l aipriger IIypoth B 140,000 gr Br V its 590
Harkort St Pr Konv O 132 90b Conſara e reàcr T 42 do Kred u 8Sparb 109 406 do St Priordo Brückenb konv 4/2 102 2562 ig in e 44 00 b Skehs Bank 154,255 9 Zeitaer Par u A 97
a man Westsicilianiseche Anl 2 44009 s wiekeuor nie 15 Iughertan aus 120 X
on Stärke 12 264956 t 23 Zuckerraff Halle 122,006r rk 27750 Eyvoth Pfand u Rentonbriet Div Inäustrie Papiere v r ov
Keyling Th Fi 5 119,7 9 jChemu Werkz Z m 194,000 Ausl Bigenb PrKirchner Co werg 9 116 7 Anh Deszsaner Plävr 4 7 I 12 Crehw Papierfabr z Aussig Teplit 95 25050
Klost Röcderh Brauer 10 1717 56z0 Berl Hyp B 80 ab Zu 33337 o Sehidvsehr Ia oce Jiſ Bonn Norabans 20
Köln Müsener conv 5 2552 Ig r x zu 78 Zu t m m 2 o do Gold ovo 2 z 73 233 Mann K d lo, 50e n 3 x s gebr I8e6 ettr 10 000ehe i p XV u VII 4 101,00 Siiter Vorz A 87 006 o Em 1868/1/721Cuavw Iöwe Co n XVIII unk u 32 24 Goeraer Jutesp u W 302,000 3 Du ar
Mälzerei Wrede e x x an zu 3 Sehwalbe 106,000 5 do Em 1871e Baubank D G K B IV rz o 101 106 z t u W do do 1874 uMagdeb Strassenbahn d 40 V r 10cl o 96 Pr A I 220,000 2 Graz Köſlacher 73Man do do V rr 100 96 60629 43 o do o II 760,00r 5 99,800aschin Breuer do VI unkb 1900 100 40 1 t le h gt 3 v 97 4 do m v 1871 u 72 99 906Neue Boden A O r allesche Str B ,006 Kasehau OderbergNenroder Knnstanstalt do VII unkb b 1909 100,426 Kette Elbseh G Axt 74 006 5 Pr Dux Gold
Rienvurg E V A abg t a t Körbisd Zuckeorfb 127,00B 5 o Gold 7o IX w IXa bis 9 uk 59 Leoipsa Baubank 146 Vrag Tarnaa S
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